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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.07.2024 bis 30.06.2025 Blatt 6

JS Moser Medienholding GmbH, 6020 Innsbruck

Stauder Kempf und Partner
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs GmbH & Co KG

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

 
1. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 0,00 4.600,00
 

2. sonstige betriebliche Aufwendungen 36.232,33 15.224,49
 

3. Zwischensumme aus Z 1 bis 2 36.232,33- 10.624,49-

 

4. Erträge aus Beteiligungen 2.625.350,00 3.577.669,00
 

5. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 69.107,44 117.659,69
 

6. Aufwendungen aus Finanzanlagen und aus Wertpa-
pieren des Umlaufvermögens 8.309.194,62 0,00

 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.397.180,57 2.469.099,16
 

8. Zwischensumme aus Z 4 bis 7 8.011.917,75- 1.226.229,53

 

9. Ergebnis vor Steuern 8.048.150,08- 1.215.605,04

 

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 500,00 500,00
 

11. Ergebnis nach Steuern 8.048.650,08- 1.215.105,04

 

12. Jahresfehlbetrag 8.048.650,08 1.215.105,04-

 

13. Verlustvortrag aus dem Vorjahr 10.300.741,18 11.515.846,22
 

14. Bilanzverlust 18.349.391,26 10.300.741,18
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  ANHANG

für das Geschäftsjahr       
2024/2025         

 der Firma     
JS Moser Medienholding GmbH     

Brunecker Straße 3    
6020 Innsbruck     
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1. ALLGEMEINE ERLÄUTERUNGEN

Der Jahresabschluss der JS Moser Medienholding GmbH für das Geschäftsjahr 2024/2025 wurde unter
Beachtung der Grundsätze ord nungs gemäßer Buchführung und der Generalnorm, ein möglichst getreues
Bild der Ver mögens-, Fi nanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Die Bilanzierung, die Bewertung und der Ausweis der einzelnen Positionen des Jahresabschlusses wurde
nach den allgemeinen Bestimmungen der §§ 196 bis 211 UGB unter Berücksichtigung der Son dervor-
schriften für Kapitalgesellschaften der §§ 221 bis 235 UGB vorgenommen.

2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN (§ 237 Abs. 1 UGB)

2.1 Allgemeines

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit und der
ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten. Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des
Unternehmens ausgegangen.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Ein-
zelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.

Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung angewendet. Dem
Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am Abschlussstichtag
verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohende Verluste, die im
Geschäftsjahr 2024/2025 oder in einem der früheren Geschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.

2.2 Änderungen von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierungsmethoden des Vorjahres wurden beibehalten.

2.3 Anlagevermögen

2.3.1 Finanzanlagen

Das Finanzanlagevermögen wird nach dem gemilderten Niederstwertprinzip zu Anschaffungskosten unter
Berücksichtigung dauernder Wertminderungen bewertet, sofern diese wesentlich sind.

2.4 Umlaufvermögen

2.4.1 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens werden unter Beach tung der
Bewertungsvorschriften des § 207 UGB angesetzt.

2.5 Rückstellungen

Die übrigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips in Höhe des voraussichtli chen
Anfalles berücksichtigt. Rückstellungen aus Vorjahren werden, soweit sie nicht verwendet werden und der
Grund für ihre Bildung weggefallen ist, über sonstige betriebliche Erträge aufgelöst.

2.6 Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der Vor sicht
angesetzt. 
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3. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ UND ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

3.1 Erläuterungen zur Bilanz

3.1.1 Anlagevermögen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der Jahresab schreibung
nach einzelnen Posten gem. § 226 Abs.1 UGB sind im Anlagenspiegel dargestellt.
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3.1.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

3.1.3 Eigenkapital

   

3.1.4 Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen iHv EUR 8.000,00 (Vorjahr EUR 8.000,00) betreffen andere dem Grunde oder
der Höhe nach ungewisse Verbind lichkeiten.

3.1.5 Verbindlichkeiten

Für die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten in Höhe von EUR 49.936.384,22 wurden die Anteile an
der Moser Holding AG mit Pfandvertrag vom 30.04.2007 an die Bank für Tirol u. Vorarlberg verpfändet.

Der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren setzt sich wie folgt
zusammen (§ 237 Abs. 1 Z 5 UGB):

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0,00
erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0,00
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00
sonstige Verbindlichkeiten 0,00
Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit über 5 Jahren 0,00

3.2 Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

3.2.1 Gesamtkostenverfahren

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt.

3.2.2 Steuern vom Einkommen und Ertrag

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit wird mit einer Körperschaftsteuer in Höhe von EUR
500,00 (Vorjahr Euro 500,00) bela stet.

Das Stammkapital beträgt EUR 274.725,28 und ist zur Gänze einbezahlt.

Mit Generalversammlungsbeschluss vom 18.01.2015 erfolgte eine Kapitalerhöhung um EUR 3.663,59. Mit 
dem Generalversammlungsbeschluss vom 06.12.2007 erfolgte eine Kapitalerhöhung um EUR 152.115,39
und mit Beschluss vom 07.12.2007 erfolgte eine Kapitalerhöhung um EUR 82.609,89.

Negatives Eigenkapital

Die Gesellschaft weist ein negatives Eigenkapital in Höhe von EUR 18.074.665,98 aus. Die
Geschäftsführung nimmt zur Frage der Überschuldung im Sinne des Insolvenzrechts wie folgt Stellung:

Eine insolvenzrechtliche Überschuldung liegt nicht vor. Begründung: Es liegt ein Umstrukturierungskonzept 
vor, welches mit hoher Wahrscheinlichkeit umgesetzt wird und damit eine allfällige Überschuldung beseitigt wird. 
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4. WEITERE ANGABEN

4.1 Personal

Im Geschäftsjahr wurden keine Dienstnehmer beschäftigt.

4.2 Angaben zu verbundenen Unternehmen und Beteiligungsunternehmen

Name u. Sitz
Ausmaß der Beteiligung

Konzernabschluss
TEUR gem. IFRS
Eigenkapital in

Konzernabschluss
TEUR gem. IFRS

Jahresergebnis in

gesamt mittelbar

Moser Holding AG, Innsbruck 75% 0%                   17.272   -                      10.584   

4.3 Haftungsverhältnisse, Verpflichtungen aus der Nutzung von Sachanlagen

4.3.1 Sonstige Haftungsverpflichtungen (§ 237 Abs. 1 Z 2 UGB)

Es sind keine Haftungsverhältnisse gem. § 199 UBG auszuweisen.

Innsbruck, am 23.März 2026

Geschäftsführung


